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1916 – 2016: Unser Verein lebt durch seine Mitglieder

Das erste Quartal des 100. Jahres in der Vereins-
geschichte ist schon vorüber.

Alle würdigen Geburtstage aller verdienten Ver-
einsmitglieder stehen angesichts der Wertschät-
zung ihrer Lebensleistung unangefochten im 
Vordergrund. Ich bitte deshalb, mir die nötige 
Nachsicht entgegenzubringen, wenn ich hier 
„nur“ den 101. Geburtstag unseres ältesten Ver-
einsmitglieds Rudolf Pietsch, den 96. Geburtstag 
des 1938 in den Verein eingetretenen Johann 
Horneber und den 75. Geburtstag unseres 
Ehrenvorsitzenden Joachim Wolter in Erinnerung 
bringe. 

Mit ebenso großem Respekt würdige ich jedes einzelne Mitglied, das unserem Ver-
ein die Treue hält, danke jedoch besonders denjenigen, die über 60 Jahre, z. T. 
sogar über 70 Jahre mit dem Verein eng verbunden sind und mit ihm durch „dick 
und dünn“ gegangen sind. 

Diese unerschütterliche Treue wünsche ich mir und meinen Nachfolgern in der Vor-
standschaft im nächsten Jahrhundert des Vereins. Dank dieser Treue wird der Ver-
ein bald das rettende Ufer wieder erreicht haben.

Mit umso tieferer Trauer erfüllt uns deshalb das Ableben der Brucker Urgesteine 
Wolfgang Dirian, Gerda und Martin Scheidig und Armin Bergfeld innerhalb eines 
kurzen Zeitraums und auch der frühzeitige Abschied des ehemaligen „Sportbürger-
meisters“ Gerd Lohwasser.

Ein Verein wie der FSV Erlangen-Bruck muss ein zielgerichtetes attrakti-
ves Angebot liefern
Nur um das Vereinsleben in einem Vereinsheim, in einem Sportheim genießen zu 
können, werden nur noch sehr wenige, ich wage zu sagen, wird heutzutage kaum 
ein Bürger einem Verein beitreten. Angesichts der zahllosen und z. T. mit sehr spe-
zieller Zielrichtung ausgerichteten Neugründungen von Vereinen, muss sich unser 
Verein auch darauf konzentrieren, den im Umfeld des Vereinsgeländes lebenden 
Bürgern, also den im engeren Sinn in Bruck und im weiteren Sinn im Erlanger 
Süden angesiedelten Bürgern ein nahezu maßgeschneidertes Angebot zu liefern, 
das nicht in einer unbedingten Konkurrenz zu den benachbarten Vereinen steht. 
Dennoch darf der Kooperationsgedanke in einigen Sportarten mit diesen Vereinen 
nicht von der Hand gewiesen werden.

Mit einer Bündelung aller Kräfte wird man den Alleinstellungsmerkmalen wie z. B. 
Billard und Turnen beim ATSV Erlangen, wie Handball beim TV 1861 Bruck oder 
Kegeln beim FSV Erlangen-Bruck noch mehr Aufmerksamkeit verleihen können. 

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Gleichzeitig wird man auch andere Sportarten, die mehr dem Freizeitwert zuzu-
schreiben sind, wieder besser fördern können. Bei unserem Verein spreche ich hier 
die Sparten Badminton, Tischtennis, Tennis und Volleyball an.

„100 Jahre Menschheitsgeschichte. Man könnte hier zahlreiche Ereignisse von 
den tragischsten (zwei Weltkriege, Naturkatastrophen und von Menschenhand ver-
ursachte, z. B. atomare Katastrophen, Genozide) bis hin zu den angenehmsten 
(Erklärung der Menschenrechte, Gleichheit aller Menschen, Steigerung des Bil-
dungsniveaus, Fortschritte in der Medizin, Verkürzung der Entfernungen) aufzäh-
len. Sie, liebe Leser, kennen diese Meilensteine genauso gut wie ich, die diesen 
Zeitraum geprägt und unsere Geschichte verändert haben – zum Positiven und 
zum Negativen.“

So beginnt mein Vorwort in unserer schönen Festschrift, die zur Eröffnung der 
Erlanger Bergkirchweih auf unserem Tucher-Keller erstmals angeboten wird. Ich 
schreibe hier nicht über das Jubiläumsjahr, ich spreche nicht über die Festschrift, 
nicht über die Bergkirchweih und auch nicht über „unseren“ Keller, den wir in die-
sem Jahr letztmals vor einer dreijährigen Pause bewirtschaften dürfen. 

Ich nehme unsere „Bergmannschaft“ zum Anlass, die sich selbst diesen sympa-
thischen Namen gegeben hat, um an die mannschaftliche Geschlossenheit in 
unserem Verein zu appellieren. Diese enorm fleißig arbeitende Bergmannschaft 
unter der Leitung von Rainer Müller ist eines der vielen Beispiele, die in unserem 
Verein einzigartig sein dürften und die unserem Verein einen Charakter verleihen, 
den wir unbedingt pflegen müssen. Wir verfügen über zahlreiche eingeschworene 
Teams, die ohne große Aufforderung und ohne großes Aufsehen und auch ohne 
großen Dank zu erwarten, regelmäßig und selbstständig eine Arbeit leisten, die 
höchste Anerkennung verdient und dem Gesamtverein ebenso hohe Anerkennung 
in der Außenwirkung einbringt. Diese Tatsache wird häufig übersehen, wird häufig 
als Selbstverständlichkeit angesehen und den Wert dieser Arbeit erkennen viele 
erst, wenn es diese Meilensteine oder Ecksteine in unserer Vereinsarbeit nicht 
mehr gäbe.

Deshalb will ich in aller Deutlichkeit und mit Dankbarkeit zunächst die Trumpfkar-
ten in unserem Vereinsleben ausspielen, die immer stechen, bevor wir uns auf 
unsicheres Neuland begeben.

Der FSV muss wieder eine Heimat werden, wie er es schon für viele ist, aber 
noch für mehr Mitglieder werden muss. Dafür stehen viele Familiengeschichten, die 
sich hinter diesem Gedanken verstecken, und auch Fußballmannschaften bei den 
Senioren und Junioren, die man gerne spielen sieht. Denn man darf nicht immer 
zuerst nur über Geld reden. Viele spielten, ohne Geld zu erhalten, genauso leiden-
schaftlich für den FSV. Darüber wuchsen in Bruck Mannschaften, die das Publikum 
liebte – und in diesen Mannschaften wuchsen Spieler, die zu Gesichtern dieses Ver-
eins wurden.
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Weil der Verein darüber ein besonderes Profil entwickelte, wurde es ihr Heimatver-
ein. Von diesem Profil ist weniges verloren gegangen. Ein Profil, das wachsen soll, 
braucht Gesichter. Gerade sieht man wieder erste zarte Anzeichen einer Aufbruchs-
stimmung und die Mannschaften wieder gerne spielen. Es geht (noch) nicht um 
Erfolg und Aufstieg. Es geht um die Heimat.

Unser Mitglied der Vorstandschaft Klaus Six erhielt am 16. Januar 2016 aus den 
Händen des Oberbürgermeisters den Ehrenbrief der Stadt Erlangen für seine Ver-
dienste um den Erlanger Sport. Der FSV ist stolz auf dieser Anerkennung, die auch 
eine Würdigung des jahrzehntelangen Einsatzes um die Förderung unseres Vereins 
darstellt. Die gesamte Vorstandschaft schließt sich dieser Ehrung an und freut sich, 
wenn sie noch weitere Jahre von dieser Erfahrung profitieren darf.

Das 24. Drei-Königs-Hallenturnier setzte den schon traditionellen Glanzpunkt, 
hätte jedoch angesichts des Jubiläumsjahres und angesichts des Einsatzes, den 
viele Mitglieder für die würdige Gestaltung dieses Jahres einbringen, ein dezent 
höheres sportliches Engagement seitens unserer aktiven Fußballspieler erwarten 
lassen. Für den achtbaren 3. Platz in diesem Turnier gilt den Spielern selbstver-
ständlich die gebührende Anerkennung, für die Gesamtorganisation gilt Thomas 
Groß und seinem Team die Verleihung des Kultstatus für dieses Turnier als 
höchstes Lob.

Das Vereinsleben erhielt durch den immens gut besuchten Faschingsball, durch die 
Teilnahme am Brucker Faschingszug mit einem eigenen Festwagen, durch kultu-
relle Vorträge  und durch die gemeinsamen Wanderungen einen weiteren Anschub.
Bitte nehmen Sie das weitere Veranstaltungsangebot im Inneren des Heftes nicht 
nur wahr, sondern nehmen Sie auch daran teil. Höhepunkte werden sicherlich der 
literarische Abend mit dem fränkischen Erfolgsautor Helmut Haberkamm, die von 
Willi Trinkwalter organisierte Jubiläumswanderung rund um Staffelstein am 30. 
April und eine Radtour am Himmelfahrtstag sein.

Die Vorstandschaft bemüht sich weiterhin um den großen Spagat Reduzierung der 
Schulden, Sparmaßnahmen und gebremste Weiterentwicklung bis hin zu einer voll-
ständigen Entschuldung unter Beibehaltung des Vereinsgeländes. Die positive 
finanzielle Entwicklung konnte bei der Jahreshauptversammlung zur Genugtuung 
der 86 anwesenden Mitglieder dargestellt werden.

Unsere Ziele sind in der genannten Reihenfolge: 
Ein Vertrauen in die Arbeit der Vorstandschaft und deshalb eine Unterstützung 
durch alle Mitglieder, eine Ausweitung des Sportangebots, eine Steigerung der Mit-
gliederzahlen, eine Sanierung der Sportanlagen. 

Als 1. Vorsitzender träume ich von einer Renovierung des Vereinsheims und von 
einem Kunstrasenplatz innerhalb der nächsten 10 Jahre. Davon träume ich. Aber 
wir wollen nicht träumen, sondern arbeiten.

Der Vorstand hat das Wort
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Deshalb: Unser FSV muss auf dem Boden bleiben, der FSV darf nicht nach den 
Sternen greifen, wir müssen mit beiden Füßen auf dem Boden bleiben, wir dürfen 
nicht abheben. 

Diese Vorstandschaft hat nur ein Ziel, den FSV Erlangen-Bruck im sportlichen 
Erscheinungsbild der Stadt Erlangen, für die Erlanger Bürger und die Bürger des 
fränkischen Umlandes und im Zusammenspiel mit den umliegenden Vereinen posi-
tiv im Gespräch und sportlich auf der Erfolgsspur zu halten.

Wir müssen versuchen, bei diesem schwierigen Schritt zwischen der Aufrechterhal-
tung unseres schon hohen sportlichen Niveaus und verlockenden Angeboten zum 
Breitensport einen Fuß vor den anderen zu setzen und diese beiden Waagschalen 
im finanziellen Gleichgewicht halten. Was der Verein dringend benötigt, sind wei-
tere personale Kräfte, die sich nicht nur mit Ideen einsetzen, sondern auch mit der 
Umsetzung dieser Ideen.

Deshalb freue ich mich ganz besonders, dass Thomas Fraas mit großem Ehrgeiz 
die Vorstandschaft des Fördervereins bei den Neuwahlen am 8. März 2016 über-
nommen hat und mitgeteilt hat, dass der Förderverein vor allem Projekte – perso-
neller und materieller Art – in Angriff nehmen möchte. Dem scheidenden Vorsitzen-
den und Mitbegründer des Fördervereins Hans Kofler danke ich für sein Engagement 
seit vielen Jahren und wünsche ihm viel Erfolg bei allen Zukunftsplänen, die er 
sicherlich noch pflegt, aber auch die fortgesetzte Treue zu unserem Verein.

Die Vorstandschaft möchte gerne Präsenz in allen Abteilungen zeigen. So konn-
ten wir die Begeisterung bei Punktspielen der Kegelmannschaften miterleben, ein 
engagiertes Volleyballspiel der Damen, die am Ende der Saison mit einem 3. Tabel-
lenplatz an der Spitze ihrer Liga platziert sind, und eine Badmintonbegegnung 
gegen Niederndorf, bei dem wir vom Leistungsniveau angenehm überrascht waren. 
Es fehlt uns noch eine Tischtennisbegegnung und im Sommer ein Medenspiel der 
Tennisabteilung. Dies werden wir in Kürze nachholen.

Ich gratuliere den Keglern zum erfolgreichen Abschluss der Saison mit dem Auf-
stieg der 1. Herrenmannschaft in die 1. Bundesliga und mit der Meisterschaft der 
1. Damenmannschaft in der 2. Bundesliga.

Wer 120 Schub innerhalb einer Stunde mit Präzision vollbringt, d.h. 2 Schub pro 
Minute, und wer dann mit seiner Mannschaft um den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
kämpft, der vollbringt eine hochkonzentrierte Höchstleistung. Unterstützen Sie 
bitte unsere Kegelmannschaften auf dem Weg nach oben. Wir wollen diese 1. Bun-
desligaluft mitschnuppern. Meine persönliche, moralische Unterstützung sage ich 
der Abteilung zu.

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Ein Quartal des Jubiläumsjahres ist fast schon vorüber, die eigentlichen Höhe-
punkte folgen, aber wir wollen ja dieses Jubiläumsjahr zu einem Mosaik aus lau-
ter bunten Mosaiksteinen gestalten. Wir arbeiten immer noch an einem Jubiläums-
spiel gegen einen renommierten Verein. Hier kreisen viele Ideen in unseren Köpfen. 

„Nehmen Sie sich Zeit für den Verein, nehmen Sie an möglichst vielen 
Jubiläumsveranstaltungen teil. Unser Verein lebt nur durch Sie, durch Sie 
bleibt der Verein lebendig. Der Verein braucht Sie.“

So endet mein Vorwort in unserer Festschrift!

Herzlichen Dank und viel Freude in der Mitte des FSV Erlangen-Bruck!

Ich wünsche uns allen Kraft und Gesundheit in diesem so wichtigen Jubiläumsjahr 
des FSV.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Aktuelles Vereinsgeschehen

100 Jahre FSV-Bruck, Jubiläumswanderung am 30. April 2016

Wanderung im Gottesgarten am Obermain, rund um den Staffelberg, dem Berg der 
Franken

Treffpunkt:    9.15 Uhr beim FSV
Abfahrt mit einem Reisebus:  9.30 Uhr

Gegen 10.30 Uhr werden wir den kleinen Ort Ützing erreichen, wo unsere Wande-
rung beginnt. Von hier aus laufen wir, am alten Staffelberg vorbei, nach Vierzehn-
heiligen. 

Die berühmte Basilika werden wir gegen 11.30 Uhr erreichen. Ich denke, wir soll-
ten eine Stunde hier verweilen. Je nach Neigung besteht die Möglichkeit die Basi-
lika zu besichtigen oder in der Klosterschänke Trunk ein 14-Nothelfer Bier zu sich 
zu nehmen oder beides.

Weiter geht es dann um 12.30 Uhr zum Berg der Franken, dem Staffelberg. Die-
sen werden wir nach gut einer Stunde erreichen. Auch hier muss eine Stunde Auf-
enthalt eingeplant werden. Für ein Getränk in der Staffelberg-Klause, oder bei 
guter Fernsicht die Aussicht zu genießen, muss einfach Zeit sein. 

Gegen 14.30 Uhr nehmen wir unsere letzte Etappe in Angriff, den Abstieg über 
das Löwental noch Loffeld. Hier werden wir im Brauereigasthof Staffelberg-Bräu 
gegen 16 Uhr erwartet. Mit einem geselligen Beisammensein, Speise und Trank, 
werden wir gegen 18 Uhr die Rückfahrt nach Erlangen antreten, sodass wir wieder 
gegen 19 Uhr den FSV erreichen werden.

Die reine Wanderzeit beträgt etwa 3 Stunden. Zwei mittelschwere Anstiege könn-
ten etwas Schweiß produzieren, sodass ein Ersatzhemd im Wanderrucksack sicher-
lich nicht verkehrt ist. 

Die Fahrtkosten betragen 12 € pro Person.

Die Anmeldungen gehen wieder über Reinhard Heydenreich 09131 / 53 74 53 
oder per E-Mail rsheydenreich@t-online.de oder über das Geschäftszimmer des 
FSV ein. 

Willi Trinkwalter 
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden: kein
Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte. Entgelte für
Online-Banking: ChipTAN-Generator einmalig 14,95 € inkl. Versand; SMS-TAN 0,09 € und Push-TAN 0,04 € pro
Benachrichtigung. Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassen-
organisation.  Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere
Berater nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

Rebecca Friedrich
Kundenberaterin in der
Geschäftsstelle Herzogenaurach, Haydnstraße

*
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Weitere wichtige Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2016

Bitte merkt euch auch folgende Termine vor und nehmt an diesen Wanderungen 
teil. 

Die neu gegründete Wanderabteilung gibt sich sehr große Mühe, den Zusammen-
halt im Verein weiter zu intensivieren. Alle Details zu den Wanderungen erhaltet ihr 
rechtzeitig.

Donnerstag, 5. Mai:  Radtour   Harald Pregartner

Samstag, 4. Juni:  Familienwanderung 
    (also mit Kindern) Hiltrud Dänzer

Samstag, 9. Juli:  noch offenes Ziel …

Oktober:   noch offener Termin …

Samstag, 29. Oktober:  FSV Jubiläumslauf Jörg Trinkwalter

Samstag, 26. November:  Fürther Kellerwald  Reinhard Heydenreich
    mit uriger Einkehr
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Wichtige Termine mit der Bitte um lebhafte Teilnahme

Der FSV Erlangen-Bruck bietet ab Dienstag, 12. Juli 2016, 

einen Kurs für Selbstverteidigung

in Kooperation mit einem erfahrenen Lehrgangsleiter an.
Der Referent ist Ausbilder für militärischen Nahkampf, Personenschützer und 

Übungsleiter-Prävention mit 
Schwerpunkt Herz- / Kreislauf.

Dieser erste Kurs wird in sechs Einheiten zweimal wöchentlich durchgeführt, 
dienstags von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr und donnerstags von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr in der Gymnastikhalle des FSV Erlangen-Bruck an der Tennenloher Straße 68. 

Der Kurs führt nicht zu einer körperlichen Überanstrengung. 

Er richtet sich auch an Seniorinnen und Senioren (keine Wettbewerbssituation, 
kein Leistungssport).

Erwachsene Damen und Herren, Mitglieder des FSV und Nichtmitglieder, können 
sich unter der Telefonnummer des 

1. Vorsitzenden Reinhard Heydenreich 09131 / 53 74 53 oder unter 
rsheydenreich@t-online.de oder über das Geschäftszimmer 

des FSV 09131 / 66 8 73 (montags und donnerstags) anmelden.

Kursgebühren für Mitglieder: 20.- € / für Nichtmitglieder 60.- €

Angesichts der Aktualität dieses Themas ist eine Fortführung
im Umfang von acht Einheiten

(Mitglieder: 25.- € / Nichtmitglieder 80.- €)
ab Donnerstag, 3. November 2016, bis Dienstag, 29. November 2016, zu den 

o.a. Zeiten vorgesehen.

An ein Angebot für Schüler ist während der Ferienzeit gedacht.
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)      männlich    388 
                                                              = 520
     weiblich     132   

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      90
                                                               =   92         = 810
     weiblich         2  

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    151
                                                              = 198
     weiblich        47 

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
- zuzüglich 31 Vollmitglieder von FC Kickers Erlangen e.V.
- zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)

2. Mitgliederbewegung

Zum 4. Quartal 2015 haben wir einen Rückgang von 10 Mitgliedern zu verzeichnen.
Im Vergleich 1. Quartal 2016 zum 1. Quartal 2015 haben wir jedoch eine Mitglie-
der-steigerung von 23 Personen.
Diese Erhöhung kommt überwiegend aus dem männlichen Kinderbereich sowie aus
dem Schülerbereich.

Leider mussten wir wieder 5 Todesfälle betrauern.

Des Weiteren mussten 8 Streichungen vorgenommen werden, wo nach mehreren
Mahnungen keine Beitragszahlungen erfolgt sind.

Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 45 Personen den Verein nach 
dem 4. Quartal 2015 und zwar:

4 weibliche und 6 männliche Kinder / Schüler
3 weibliche und 6 männliche Jugendliche
3 weibliche und 23 männliche Erwachsene

Diesen Austritten stehen 48 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr herzlich beim 
FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Murat Aydin, Berkan Cosgun, Leon Feike, Ricardo Halmer, Domi-
nik Karlik, Tarik Kuygun, Vito Michl, Tyrell Pankey, Carl-Michael und Max Antonius 
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Plitt, Mayvan Popal, Elyar Toprak Uruk, Felix Waldhauser und Noah Zielonka

Fußball-Junioren: Marvin Boetticher, Marcel Hörath, René Reisser, Sidi Taher und 
Enes-Kaan Yedibela

Fußball-Trainer: Michael Effertz (D-Junioren)

Fußball-Senioren: Omar Alannab, Sezer Bantak, Marco Gath, Sebastian Haeunke, 
Atanas Hristov, Hisham Kababo, Chipego Milambo, Desire Ogbenna, Laszlo Orosz, 
Marc Suffa-Petri, Komlavi Tengue, Jason Villagomez

Gesundheitsgymnastik: Margit Wegerer, Brigitte Zeberlein

Kinderturnen: Emily und Jan Runkowski, Felix Stahl-Offergeld, Anton Stamp

Kindertanzen: Lena Heinz, Emma Rollmann

Badminton: Anna-Sophie Hartmann

Kegeln: Christoph Nützel

Tennis: Jens-Ole Kueck, Andreas Maronna

Passive Mitglieder: Alina Andoniu, Friederike Geldner-Doll, Peter Doll, Herbert 
Schneider

FC Kickers Erlangen: Dennis Manau, Peniel-Tobias Scheunemann, Tobias Sieger, 
Sebastian Victor

3. SEPA-Zahlverfahren

Die Vereinsbeiträge wurden im Februar 2016 eingezogen.

Die wenigen Mitglieder, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden um 
Überweisung der Beiträge gebeten.

FSV-Daten: 
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13000279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Aktuelles Vereinsgeschehen
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4. Offene Beiträge

Kalenderjahr 2016
Es stehen noch 720.- € Beiträge von säumigen Mitgliedern aus. 

Kalenderjahr 2015
Für das Jahr 2015 stehen noch 1047.- € Beiträge und 240.- € Rücklastgebühren, 
Porto- und 
Passauslagen aus. Hier wurden Erinnerungsschreiben und Mahnungen z. T. per Ein-
schreiben 
versandt.

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Das Leben steckt voller Abenteuer. Ein passender Risikoschutz 

bietet Ihnen optimale Sicherheit bei Krankheit, Unfall oder dem 

dauerhaften Verlust der Arbeitskraft. Lassen Sie sich von uns 

genossenschaftlich beraten:

   persönlich

   fair

   partnerschaftlich

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

www.vr-bank-ehh.de

„Höhenmeter“

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Risiken

absichern
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Wir gratulieren...

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

April 2016

01.04. Friedrich Heubeck 71 Jahre
01.04. Eva Römisch 83 Jahre
03.04.  Marianne Rieppel 73 Jahre
04.04. Dr. Wolfgang Bär 75 Jahre
05.04. Horst Hildner 76 Jahre
11.04. Karl Burian 77 Jahre
11.04. Gerhard Maydt 55 Jahre
15.04. Konrad Kaltenhäuser 74 Jahre
16.04. Betty Ammon 86 Jahre
19.04. Irmin Bruns 70 Jahre
19.04. Sigurd Fiebiger 73 Jahre
20.04. Erich Mußgiller 87 Jahre
21.04. Hans Römisch 87 Jahre
30.04. Helmut Assmann 71 Jahre

Mai 2016

01.05. Emil Händel 88 Jahre
06.05. Beate Egger 78 Jahre
07.05. Roland Kamensky 83 Jahre
10.05. Walter Neudecker 70 Jahre
14.05. Dietmar Helf 76 Jahre
14.05. Margitta Menger 60 Jahre
14.05. Herrmann Volland 93 Jahre
14.05. Bernd Wenger 73 Jahre
15.05. Gerhard Fürst 71 Jahre
18.05. Fritz Heubeck 70 Jahre
19.05. Rudolf Gerl 79 Jahre
19.05. Liane Weber 65 Jahre
21.05. Heinz Böller 83 Jahre
26.05. Heide Mattischeck 77 Jahre
29.05. Günther Lachmann 65 Jahre

Juni 2016

01.06. Gudrun Nippe 84 Jahre
05.06. Peter Böller 73 Jahre
06.06. Renate Heubeck 71 Jahre
18.06. Albert Manz 83 Jahre
22.06. Lorenz Lang 80 Jahre
22.06. Erich Römisch 85 Jahre
23.06. Claus Arndt 60 Jahre
26.06. Heinfried Bauche 83 Jahre
28.06. Christa Seidel 75 Jahre
28.06. Käthe Steingräber 88 Jahre
30.06. Jolanda Klar 71 Jahre

Juli 2016

02.07. Manfred Baumbach 77 Jahre
06.07. Erwin Krahl 86 Jahre
13.07. Jean Illig 70 Jahre
16.07. Waldemar Pregler 71 Jahre
19.07. Karin Wagner 74 Jahre
21.07. Ute Römisch 60 Jahre
23.07. Besnik Avdiji 50 Jahre
28.07. Dr. Waldemar Nippe 81 Jahre
29.07. Thomas Schlotthauer 50 Jahre
29.07. Renate Treter 73 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Die Erlanger MAUSS UntErnEhMEnSgrUppE ist seit über 127 Jahren eine der  

führenden Bauunternehmungen nordbayerns. Egal ob es heißt, ein haus 

zu bauen oder zu kaufen, MAUSS ist Ihr zuverlässiger partner im Bereich  

planen, Bauen, Wohnen.

WIr BAUEn AUS trADItIOn ZUKUnFt

MAUSSBAU_15003_ANZ_IMAGE_A5_0215.indd   1 09.03.15   11:31
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So sind wir zu erreichen
FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig

Donnerstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr    Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Dr. SiegfrieD WeiSS
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht

Dr. reinharD glimm
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Dr. ThomaS guTWin
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Dr.* michaela WeiSS
(*Universität Bratislava)
Fachanwältin für Verkehrsrecht
Fachanwältin für Versicherungsrecht und  
Schwerpunkt Strafrecht

BirgiT SchelTer-Kölpien
Fachanwältin für Familienrecht

KlauS Six
Schwerpunkt: Bank- und 
Versicherungsrecht

Dr. meinharD meinel
Präsident des Landgerichts a.D.
Schwerpunkt: Baurecht

Erlangen
Nürnberger Straße 71
91052 Erlangen
Tel.: 09131  88515-0
Fax: 09131  88515-55 

Fürth
Schwabenstraße 3
90762 Fürth
Tel.: 0911 217694-0
Fax: 0911 217694-22 

E-Mail 
kontakt@wgg.eu

www.wgg.eu

Die gute Vorsorge beginnt mit dem

Besuch beim Anwalt, die schlechte

endet damit.

Ihre                       entscheidet nicht  

selten über Wohl und Wehe.

Sorgen Sie vor, kommen Sie zu uns!

2014-06_Vereinsheft_DIN-A5.indd   2 05.06.2014   13:16:23
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Aktuelle Termine

April 2016

Samstag, 30. April Jubiläumswanderung rund um den Staffelberg 
   (Fahrtkosten 12.- €)

Mai 2016

Sonntag, 1. Mai  Talenttag für Fußballjunioren mit dem 1. FC Nürnberg 

Donnerstag, 5. Mai  Radtour
(Himmelfahrt)  Start: 9.30 Uhr beim FSV     
   Rückkehr: 15 Uhr beim FSV,  für Damen, Herren   
   und Kinder ab 10 Jahren
   FSV KELLER GEÖFFNET!!!

Donnerstag, 12. Mai Bierprobe zur Bergkirchweih 

Donnerstag, 12. Mai  261. Bergkirchweih mit FSV Keller!
bis Montag 23. Mai

Samstag, 14. Mai Letztes Heimspiel in der Landesliga 2015/16   
   gegen ASV Veitsbronn-Siegelsdorf

Sonntag, 15. Mai Gründungstag des FSV

Samstag, 21. Mai Letzter Spieltag in der Landesliga 2015/16 
   beim TSV Kornburg

Juni 2016

17. bis 19. Juni  Mölkky – Deutsche Meisterschaften beim FSV

Juli 2016

Freitag, 1. Juli  Brucker Kirchweih auf dem Festplatz 
bis Montag, 4. Juli der Felix-Klein-Straße

Freitag, 8. Juli  Jubiläumsspiel einer Stadtauswahl Erlangen Ü32   
   gegen Traditionsauswahl „Galasek“

Sonntag, 10. Juli  Stadtmeisterschaften im Fußball der Junioren beim FSV

Freitag, 15. Juli bis FSV Jubiläums-Sommerfest
Sonntag, 17. Juli   
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sontowski & partner gmbh  |  Sebastianstraße 31  |  91058 Erlangen  |  www.sontowski-immobilien.de

Fürth

Ingolstadt

Immotions by 09131 7775-55

Nürnberg

Forchheim

klassikgärten

CHAMPIONS
WOHNEN IN DER

LEAGUE

Die sontowski & partner group steht seit 1984 als Initiator, Projektent-
wickler, Bauträger und Investor für die gesamte Wertschöpfungs  kette 
der Immobilie. Aktuelle Immobilienangebote von A wie Anlage bis Z wie 
Zuhause fi nden Sie unter: www.sontowski.de

schanzercarree
Wohnen in Ingolstadt

SUP_15075_ANZ_IMAGE_VEREINSZTG_122x170_0415.indd   1 30.04.15   11:41



27



28

Armin Bergfeld

verstorben im 77. Lebensjahr 

Armin Bergfeld war 67 Jahre Mitglied (59 Jahre Vollmitglied) des FSV Bruck und seit seinem 
10. Lebensjahr aktiver Fußballspieler in den Schüler-, Jugend-, Senioren- und AH-Mann-
schaften des Vereins.
Im Jahr 1971 wurde er Mitglied des Spielausschusses und zwei Jahre später Leiter der Fuß-
ballball-Abteilung. Mit einer kurzfristigen Unterbrechung hatte er diese arbeitsintensive 
Funktion bis zum Jahr 1999 inne. In den vielen Jahren seiner Tätigkeit durchlebte er alle 
Höhen und Tiefen eines engagierten Sportfunktionärs: Wie eine 13-jährige Zugehörigkeit 
der 1. Fußballmannschaft zur Bezirksliga mit anschließendem zweimaligen Abstieg bis zur 
B-Klasse und danach wieder drei Aufstiege in die A-Klasse, die Bezirksliga und die Bezirk-
soberliga im Jahre 1996 und den Aufstiegen der B-Jugend- (1996) sowie der A-Jugend-
mannschaft (1997) in die Bayernliga. Armin Bergfeld hat die Fußballabteilung mit ihren 20 
Mannschaften in den 1970er bis 1990er Jahren geprägt. Höhepunkte waren auch die Orga-
nisation der Endspiele um die Bayerische Meisterschaft sowohl der C-Jugend als auch der 
B-Jugend auf dem FSV-Gelände. In den 1980er Jahren hat er mehrfach als Wahlausschuss-
vorsitzender die Vorstandswahlen vorbereitet und durchgeführt. Außerdem gehörte er zum 
Organisationsteam des 75-jährigen Vereinsjubiläums im Jahre 1991. 
Für seinen unermüdlichen Einsatz wurde er vielfach ausgezeichnet, u.a. mit der Verdienst-
nadel des Bayerischen Fußball-Verbandes in Silber (1986), mit der Nadel des Bayerischen 
Landessportverbandes in Silber mit Gold (1991), den FSV-Verdienstnadeln in Silber und 
Gold (1981 und 1996) und dem FSV-Ehrenkrug für 50-jährige Mitgliedschaft (2007).
Armin Bergfeld hat sich speziell um den Fußballsport sowohl im Verein als auch in Erlangen 
verdient gemacht. Dafür wurde er am Sportlerball 2004 mit dem Ehrenbrief der Stadt Erlan-
gen in dankbarer Anerkennung besonderer Verdienste um die Förderung des Erlanger 
Sports ausgezeichnet.
Lieber Armin, wir danken Dir für Dein Engagement und Deine Freundschaft. Wir werden 
Dich in Erinnerung behalten und Dir ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen der Fußballer und aller Mitglieder, Dein Freund

Joachim Wolter   Reinhard Heydenreich
Ehrenvorsitzender   1. Vorsitzender

Wir trauern um...

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Unser Ehrenmitglied

Wolfgang Dirian

verstorben im 82. Lebensjahr 

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, des Glücks, der Stille, der Trauer und eine 
Zeit der dankbaren Erinnerung.
Der fast 13jährige Wolfgang trat am 01. August 1947 dem FSV Erlangen-Bruck bei. Bis auf 
eine fünfjährige Unterbrechung in den 1960er Jahren war er bis zur letzten Minute „FSV-
Mitglied“. Wie die Mehrzahl der langjährigen Mitglieder stammt Wolfgang aus der Fußball-
abteilung, in die er am 01. August 1947 eintrat. Er spielte aktiv in der Jugend-, in der Seni-
oren- und AH-Mannschaft – zunächst im Tor und dann als Rechtsaußen.
Als 1969 die Sportkegelabteilung gegründet wurde, schloss er sich dieser als aktiver Kegler 
an und hat in verschiedenen Mannschaften, von der ersten abwärts in 830 Wettkämpfen die 
Farben des FSV vertreten. Bereits 1970 übernahm er das Amt des 1. Sportwarts und 1971 
zusätzlich das des Abteilungsleiters. Letzteres gab er nach zehn Jahren wieder ab, während 
er als Sportwart, also als Organisator und Koordinator des Sportbetriebs von inzwischen sie-
ben Kegelmannschaften über 37 Jahre tätig war. Er durfte den ständigen Aufstieg der Sport-
kegler des FSV Bruck zunächst noch als aktives Mannschaftsmitglied und dann als Ehren-
spielführer erleben und begleiten, Den eventuellen Aufstieg sowohl der Damen- als der 
1.Herrenmannschaft in die 1.Bundesliga zu erleben war ihm 100sten Jahr des Bestehens 
nicht mehr vergönnt. Neben der Organisation des Sportbetriebs gehörte vornehmlich die 
Pflege und Instandhaltung der Bahnanlage zu seinen Aufgaben. Das waren die Generalsa-
nierungen der Kegelbahnen 1984 mit der Umstellung von Asphalt auf Kunststoffbelag, 1999 
mit einer freundlichen Gesamtumgestaltung, 1997 die Schaffung einer eigenen Umkleide 
und Dusche für die Sportkegler und 1999 die Gründung einer Kegelbahnreinigungs- und 
wartungsmannschaft. Für seine vielseitigen Tätigkeiten wurde der „Mister Kegelbahn“ mit 
diversen Auszeichnungen bedacht, unter anderen 1988 mit der FSV-Verdienstnadel in Gold, 
1999 mit dem Sportlerehrenbrief der Stadt Erlangen; 2006 anlässlich des 90jährigen FSV-
Jubiläums wurde er zum Ehrenmitglied ernannt, im Dezember 2007 für 50jährige Mitglied-
schaft mit dem FSV-Ehrenkrug geehrt und zuletzt vom Verein Erlanger Sportkegler für 750 
Kegelspiele.
Lieber Wolfgang, der Verein sagt Dir letztmalig Dank für Deine ehrenamtlichen Tätigkeiten 
und wird Dir ein ehrendes Gedenken bewahren.
Im Namen der Sportkegelabteilung und aller Vereinsmitglieder sagen wie ruhe in Frieden

Regina Winkler                Reinhard Heydenreich         Joachim Wolter
Abteilungsleiterin             1.Vorsitzender                    Ehrenvorsitzender
Kegeln
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Unser Ehrenmitglied

Martin Scheidig

verstorben im 93. Lebensjahr 

Wenige Monate nach seiner Frau Gerda verließ uns unser Sportfreund Martin Scheidig. Er 
gehörte über 80 Jahre, davon 75 Jahre als Vollmitglied dem FSV Erlangen-Bruck an. Als 
Kind trat Martin Scheidig der Freien Arbeiterturnerschaft Bruck bei. Nach deren Auflösung 
durch die Nationalsozialisten wechselte er 1934 zum 1.FC Erlangen-Bruck, dem er seit 1941 
als Vollmitglied angehört. Er war Allroundsportler und Fußballspieler wie bereits erwähnt. 
Diese Karriere wurde durch Krieg und Gefangenschaft unterbrochen und letztlich auch 
beendet.
Dafür widmete er sich ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Abteilung Jugendturnen, in der 
Vorstandschaft als 3.Vorsitzender 1949/50, 1957/60, 1961/63, sowie als Schülerbetreuer. 
Von 1970 bis 1995 gehörte er dem Wirtschaftsausschuss bzw. –rat an und ab 1973 bei den 
Planungen zur Erweiterung des Vereinsgeländes und des Vereinsheims dem Planungsaus-
schuss. Als Stadtrat war er dabei vorrangig Kontakt- und Mittelsmann zum Oberbürger-
meister und zur Stadtverwaltung. Seit 1970 bis 1993 befasste er sich zusätzlich mit der 
Zusammenstellung und Verwaltung des Vereinsarchivs und seit 1995 bis 2010 gehört er 
dem Ältestenrat an.
Von den zahlreichen Ehrungen möchten wir hier nur die jeweils höchstrangigsten erwähnen:     
1981 Verbandsehrenzeichen in Gold des Bayerischen Fußball-Verbandes
1985 FSV-Verdienstnadel in Gold
1991 BLSV Ehrenzeichen in Gold (50 Jahre)
1993 An seinem 70. Geburtstag Ernennung zum Ehrenmitglied des FSV
2001 Ehrenteller des FSV (60 Jahre)
2001 Als langjähriger Stadtrat und sogenannter „Bürgermeister von Bruck“ Verleihung der 
Bürgermedaille der Stadt 
2011 BLSV Ehrenzeichen in Gold (70 Jahre) 

Lieber Martin wir danken Dir im Jahr unseres 100sten Geburtstags für Deine lebenslange 
Treue und werden Dir ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder sagen wir sagen wir, ruhe in Frieden.

Reinhard Heydenreich              Joachim Wolter
1. Vorsitzender                        Ehrenvorsitzender
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Herbert Wegerer

verstorben im 71. Lebensjahr 

Nicht nur Trauer sollen wir empfinden, sondern auch Freude darüber, dass es Dich gab.

Herbert trat am 01. Januar 1964 dem FSV Erlangen-Bruck bei, zunächst in der Gruppe 
Frank für Turnen und Leichtathletik. Er nahm an den Jugendaustauschen mit den Erlanger 
Partnerstädten Rennes und Eskilstuna teil.

Ab 1968 bis 1971 war im Fußball-Jugend-Spielausschuss gefragt, um anschließend etliche 
Jahre Günter Fürst und Armin Bergfeld in Seniorenbereich zu unterstützen.

Später war zusammen mit seiner Frau ständiger Zuschauer bei den Heimspielen und beide 
besuchten die Gesundheitsgymnastik von Ute Römisch mit anschließendem geselligen Bei-
sammensein in der „Meckerecke“.

Für seine langjährige Mitgliedschaft  war Träger der silbernen und goldenen Vereinsnadel; 
im November 2014 wurde er mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet und erhielt 
den FSV-Ehrenkrug für 50jährige Mitgliedschaft.

Lieber Herbert wir danken Dir für Deine langjährige Treue undwerden Dir ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder sagen wir ruhe in Frieden

Reinhard Heydenreich                      Joachim Wolter
1. Vorsitzender                                Ehrenvorsitzender
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Werden Sie Mitglied beim FSV Erlangen-Bruck!

Das 998. Mitglied erhält einen Gutschein in Höhe von 50.- € in der Vereinsgast-
stätte,

das 999. Mitglied erhält einen Gutschein in Höhe von 75.- € in der Vereinsgast-
stätte und 

das 1000. Mitglied erhält eine dreijährige beitragsfreie Mitgliedschaft und einen 
Gutschein in Höhe von 100.- € in der Vereinsgaststätte.

Sobald die Zahl 1000 erreicht ist, werden wir die Sieger benachrichtigen und in der 
Vereinszeitung ehren.

Aufnahmescheine sind bei der Vorstandschaft, im Geschäftszimmer oder über die 
Homepage zu erhalten.

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Umfrage zum Sportangebot des FSV Erlangen-Bruck

Liebe Leser der Vereinszeitung des FSV Erlangen-Bruck, liebe Freunde des Vereins!

Der FSV Erlangen-Bruck gehört zu den traditionsreichsten Sportvereinen in Erlan-
gen und begeht in diesem Jahr 2016 sein 100. Gründungsjubiläum. Wir möchten 
deshalb verstärkt die Bewohner des Stadtteils Bruck und der südlichen Erlanger 
Stadtbezirke in das Vereinsgeschehen einbinden. Um das Sportangebot in allen 
Altersstufen auf Ihre Wünsche ausrichten zu können, bieten wir Ihnen die Gelegen-
heit, sich den Verantwortlichen des Vereins gegenüber zu äußern. Im Moment kon-
zentriert sich die sportliche Betätigung auf Badminton, Fußball, Gymnastik, Kegeln, 
Kindertanzen und Kinderturnen, Nordic-Walking, Tennis, Tischtennis, Volleyball, 
Wandern und Yoga.

Es ist dem Verein ein großes Anliegen, vor allem das Angebot im Breitensport für 
Kinder und Jugendliche auszuweiten und für die Erwachsenen eine gesundheitsori-
entierte sportliche Betätigung und Betreuung anzubieten.

Bitte markieren Sie auf dem nachfolgenden Fragebogen Ihre Interessen, lösen Sie 
den Fragebogen aus der Vereinszeitung heraus und werfen Sie diesen in den Brief-
kasten der Vorstandschaft (links neben dem Eingang zur Gaststätte) oder schicken 
Sie ihn großzügigerweise in einem frankierten Umschlag an den FSV Erlangen-
Bruck zurück.

Anschrift: FSV Erlangen-Bruck, Tennenloher Str. 68, 91058 Erlangen

Wir werden Ihre Antworten sorgfältig analysieren und an einem „Tag der offenen 
Tür“ beim FSV Erlangen-Bruck die von Ihnen gewünschten Sportarten vorstellen.

Vielen Dank!

Reinhard Heydenreich    Dr. Thomas Neudecker
1. Vorsitzender     1. Stv. Vorsitzender
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 Ich bin bereits Mitglied beim FSV-Erlangen-Bruck 

 und betätige mich sportlich aktiv in den folgenden Abteilungen:

 Badminton  Fußball   Gymnastik   Kegeln

 Kindertanzen   Kinderturnen    Nordic-Walking  Tennis

 Tischtennis  Volleyball   Wandern    Yoga

-------------------------------------------------------------------------------------------

 Ich bin noch kein Mitglied beim FSV Erlangen-Bruck

 und möchte mich gerne aktiv in den folgenden Abteilungen sportlich betätigen

 Badminton  Fußball   Gymnastik   Kegeln

 Kindertanzen   Kinderturnen    Nordic-Walking  Tennis

 Tischtennis  Volleyball   Wandern    Yoga

-------------------------------------------------------------------------------------------

Ich würde gerne ein Sportangebot annehmen, das der FSV Erlangen-Bruck noch 
nicht in seinem Programm hat:

 Pilates  Zumba   Lauftraining   Darts

 Sonstiges: ____________________________

 Ich bevorzuge folgende Wochentage:  _______________________________

 Ich bevorzuge folgen Tageszeiten: _______________________________

 Ich kenne die Homepage des FSV Erlangen-Bruck.

 Ich möchte gerne Mitglied des FSV Erlangen-Bruck werden.

Freiwillige Angaben zur Person: 

Name: ___________________ Vorname: _____________________
  
Straße: ________________________  

Postleitzahl: ___________  Ort: ________________
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Fußball – Senioren

SpVgg Erlangen gewinnt Drei Königs-Turnier
 
Mit 143 Treffern war das 24. Brucker Drei-Königs-Turnier das mit Abstand tor-
reichste in seiner Geschichte (Bestmarke zuvor 118 Treffer). Mit 31 Treffern erzielte 
der Turniersieger SpVgg Erlangen die meisten an diesem Tage und hatte auch mit 
Marco Müller (8 Treffer) den Torschützenkönig in seinen Reihen. Aber auch der 
zweitplatzierte, der SC Eltersdorf, erzielte 30 Treffer, bester Schütze in deren Rei-
hen war Sven Röwe (7 Treffer). Den Fairnesspokal gewann der TV 48 Erlangen, der 
trotz der Niederlage im Viertelfinale am Ende noch einen Grund zum Feiern hatte. 
Die 750 Zuschauer gaben der Veranstaltung einen würdigen Rahmen und wurden 
von den Teams auch bestens unterhalten.
 
Gruppenphase
In Gruppe A überraschte der TSV Frauenaurach den Titelverteidiger SV Tennenlohe 
und zog nicht unbedingt erwarte ins Viertelfinale ein. Der ATSV erlangen wurde hier 
aufgrund der besseren Tordifferenz Gruppenerster. In Gruppe B setze sich die 
SpVgg Erlangen souverän durch und der FC Großdechsendorf entschied das ent-
scheidende Duell gegen den Türkischen SV Erlangen für sich. In Gruppe C spielte 
die SGS Erlangen stark auf, musste sich jedoch unglücklich aus dem Turnier verab-
schieden. Die Gruppe entschied die Kickers für sich, nach dem man den Gastgeber 
FSV Erlangen-Bruck bezwingen konnte. In Gruppe D zeigte der SC Eltersdorf keine 
Schwächen und zog ungefährdet ins Viertelfinale ein. Der TV 48 Erlangen erreichte 
ebenfalls die K.O.-Phase, nach dem man den VDS Spardorf bezwingen konnte.
 
Viertelfinalspiele
Der SC Eltersdorf wurde seiner Favoritenrolle gerecht und bezwang den ATSV Erlan-
gen mit 6:2. Im zweiten Spiel konnte der TSV Frauenaurach den FC Großdechsendorf 
knapp (1:0) bezwingen und zog erstmals nach 2008 wieder ins Halbfinale ein. Die 
SpVgg Erlangen nahm auch die Hürde gegen Ligakonkurrenten TV 48 Erlangen durch 
einen 5:2-Sieg. In einer packenden Partie revanchierte sich der FSV Erlangen-Bruck 
mit 7:4 für die erlittene Vorrundenniederlage gegen den FC Kickers Erlangen.
 
Halbfinalspiele
Der SC Eltersdorf ließ dem Überraschungsteam aus Frauenaurach keine Chance 
und gewann mit 8:1 deutlich. Die SpVgg Erlangen konnte sich im zweiten Halbfi-
nale gegen den Gastgeber FSV Bruck mit 4:1 durchsetzen und zog erstmals seit 
2010 wieder ins Finale ein.
 
Spiel um Platz 3
Gut erholt zeigte sich der Gastgeber von der Halbfinalniederlage und so konnte 
man sich gegen das Team aus Frauenaurach mit 7:1 deutlich durchsetzen.
 
Finale
Die SpVgg Erlangen zeigte im Endspiel ein leidenschaftliches und gutes Spiel und 
besiegte den SC Eltersdorf mit 6:3.
 
Der Dank geht an dieser Stelle an alle Unterstützer des Turniers, die diese tolle Ver-
anstaltung wieder ermöglichten.
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Fußball – Senioren

SpVgg Erlangen gewinnt Drei Königs-Turnier
 
Mit 143 Treffern war das 24. Brucker Drei-Königs-Turnier das mit Abstand tor-
reichste in seiner Geschichte (Bestmarke zuvor 118 Treffer). Mit 31 Treffern erzielte 
der Turniersieger SpVgg Erlangen die meisten an diesem Tage und hatte auch mit 
Marco Müller (8 Treffer) den Torschützenkönig in seinen Reihen. Aber auch der 
zweitplatzierte, der SC Eltersdorf, erzielte 30 Treffer, bester Schütze in deren Rei-
hen war Sven Röwe (7 Treffer). Den Fairnesspokal gewann der TV 48 Erlangen, der 
trotz der Niederlage im Viertelfinale am Ende noch einen Grund zum Feiern hatte. 
Die 750 Zuschauer gaben der Veranstaltung einen würdigen Rahmen und wurden 
von den Teams auch bestens unterhalten.
 
Gruppenphase
In Gruppe A überraschte der TSV Frauenaurach den Titelverteidiger SV Tennenlohe 
und zog nicht unbedingt erwarte ins Viertelfinale ein. Der ATSV erlangen wurde hier 
aufgrund der besseren Tordifferenz Gruppenerster. In Gruppe B setze sich die 
SpVgg Erlangen souverän durch und der FC Großdechsendorf entschied das ent-
scheidende Duell gegen den Türkischen SV Erlangen für sich. In Gruppe C spielte 
die SGS Erlangen stark auf, musste sich jedoch unglücklich aus dem Turnier verab-
schieden. Die Gruppe entschied die Kickers für sich, nach dem man den Gastgeber 
FSV Erlangen-Bruck bezwingen konnte. In Gruppe D zeigte der SC Eltersdorf keine 
Schwächen und zog ungefährdet ins Viertelfinale ein. Der TV 48 Erlangen erreichte 
ebenfalls die K.O.-Phase, nach dem man den VDS Spardorf bezwingen konnte.
 
Viertelfinalspiele
Der SC Eltersdorf wurde seiner Favoritenrolle gerecht und bezwang den ATSV Erlan-
gen mit 6:2. Im zweiten Spiel konnte der TSV Frauenaurach den FC Großdechsendorf 
knapp (1:0) bezwingen und zog erstmals nach 2008 wieder ins Halbfinale ein. Die 
SpVgg Erlangen nahm auch die Hürde gegen Ligakonkurrenten TV 48 Erlangen durch 
einen 5:2-Sieg. In einer packenden Partie revanchierte sich der FSV Erlangen-Bruck 
mit 7:4 für die erlittene Vorrundenniederlage gegen den FC Kickers Erlangen.
 
Halbfinalspiele
Der SC Eltersdorf ließ dem Überraschungsteam aus Frauenaurach keine Chance 
und gewann mit 8:1 deutlich. Die SpVgg Erlangen konnte sich im zweiten Halbfi-
nale gegen den Gastgeber FSV Bruck mit 4:1 durchsetzen und zog erstmals seit 
2010 wieder ins Finale ein.
 
Spiel um Platz 3
Gut erholt zeigte sich der Gastgeber von der Halbfinalniederlage und so konnte 
man sich gegen das Team aus Frauenaurach mit 7:1 deutlich durchsetzen.
 
Finale
Die SpVgg Erlangen zeigte im Endspiel ein leidenschaftliches und gutes Spiel und 
besiegte den SC Eltersdorf mit 6:3.
 
Der Dank geht an dieser Stelle an alle Unterstützer des Turniers, die diese tolle Ver-
anstaltung wieder ermöglichten.
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Ergebnistelegramm -  
Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturnier 2016
 
Gruppe A: ATSV Erlangen, TSV Frauenaurach, SV Tennenlohe
Gruppe B: SpVgg Erlangen, Türk. SV Erlangen, FC Großdechsendorf
Gruppe C: FSV Erlangen-Bruck, SGS Erlangen, FC Kickers Erlangen
Gruppe D: SC Eltersdorf, TV 48 Erlangen, VdS Spardorf
 

TSV Frauenaurach     -  ATSV Erlangen         3:3
Türk. SV Erlangen    -  SpVgg Erlangen        0:10
SV Tennenlohe        -  TSV Frauenaurach      2:3
FC Großdechsendorf   -  Türk. SV Erlangen     5:2
SV Tennenlohe        -  ATSV Erlangen         2:7
FC Großdechsendorf   -  SpVgg Erlangen        2:6
 
Gruppe A               Tore  Punkte   Gruppe B               Tore  Punkte
1. ATSV Erlangen       10:5      4     1. SpVgg Erlangen      16:2      6
2. TSV Frauenaurach     6:5      4     2. FC Großdechsendorf   7:8      3
3. SV Tennenlohe        4:10     0     3. Türk. SV Erlangen    2:15     0
 

SGS Erlangen         -  FSV Erlangen-Bruck    3:4
TV 48 Erlangen       -  SC Eltersdorf         3:5
FC Kickers Erlangen  -  SGS Erlangen          2:2
VdS Spardorf         -  TV 48 Erlangen        2:3
FC Kickers Erlangen  -  FSV Erlangen-Bruck    4:3
VdS Spardorf         -  SC Eltersdorf         1:8
 
Gruppe C               Tore  Punkte   Gruppe D               Tore  Punkte
1. FC Kickers Erlangen  6:5      4     1. SC Eltersdorf       13:4      6
2. FSV Erlangen-Bruck   7:7      3    2. TV 48 Erlangen       6:7      3
3. SGS Erlangen         5:6      1     3. VdS Spardorf         3:11     0
 

Viertelfinale      
SC Eltersdorf        -  ATSV Erlangen        6:2
FC Großdechsendorf   -  TSV Frauenaurach     0:1
SpVgg Erlangen       -  TV 48 Erlangen       5:2
FC Kickers Erlangen  -  FSV Erlangen-Bruck   4:7
 

Halbfinale         
SC Eltersdorf        -  TSV Frauenaurach     8:1
FSV Erlangen-Bruck   -  SpVgg Erlangen       1:4
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Spiel um 3.Platz 
TSV Frauenaurach     -  FSV Erlangen-Bruck   1:7
 

Finale             
SC Eltersdorf        -  SpVgg Erlangen      3:6 
 

Gewinner IG-Metall-Fairnesspokal: TV 48 Erlangen
 

Erfolgreichste Torschützen:
8 Treffer - Marco Müller (SpVgg Erlangen) - Torschützenkönig
7 Treffer - Sven Röwe (SC Eltersdorf)
6 Treffer - Simon Drießlein, Dennis Dudek (beide FSV Erlangen-Bruck)
5 Treffer - Christoph Schwarz, Cüneyt Hofbauer (beide SpVgg Erlangen)
 

Zuschauer: 750
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Pfeift für den FSV!
Werdet Schiedsrichter als Mitglied des FSV!

Anmeldung im Geschäftszimmer oder bei Ralph Gläßer

Neulingslehrgänge
Die Prüfung, bestehend aus Lauftest (1.000 m in 8 Minuten) und Regeltest  
(30 Regelfragen). Es finden ca. zwei bis drei weitere Schulungsabende statt, die in 
Abstimmung mit den Teilnehmern festgelegt werden. Durch die Ergänzung des 
Lehrgangs mit Online-Lernmaterial ist das Fehlen an manchen Lehrtagen kein Hin-
dernis zur Teilnahme an der Prüfung.
  
Nach der Ausbildung erwarten die Anwärter viele Vorteile 
Die Schiedsrichter-Ausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) wird vom FSV gestellt.
1. Die Fahrtkosten zu den Spielleitungen werden ersetzt.
2. Daneben gibt es abhängig von der Spielklasse Aufwandsentschädigungen zwi-
schen 12 € (Schülerspiele), 300 € (Regionalliga), 3.800 € (Bundesliga)

Gemeinsame Lehrabende in der Schiedsrichtergruppe
- Fitbleiben – aktives Training oder sogar Fußball in der Schiedsrichter-Mannschaft
-  Professionelles Coaching und Betreuung in den ersten Spielleitungen durch erfah-

rene Schiedsrichter

Der Schiedsrichter-Ausweis berechtigt zum freien Eintritt für alle Spiele des Deut-
schen-Fußball-Bundes. Dies gilt auch für die Bundesliga, sowie die zweite Bundes-
liga.
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FSV-Fußballer auf einem guten Weg

Nach einer langen Winterpause sind die Fußballer vom FSV Erlangen-Bruck gut in 
die zweite Saisonhälfte gestartet. Die erste Mannschaft von Trainer Normann Wag-
ner hat bisher vier Spiele gewonnen und nur zwei verloren. Dabei hat sich Mann-
schaft im Vergleich zur Vorrunde vor allem spielerisch und taktisch verbessert. Die 
vielen jungen Spieler, die meist erst ihr erstes oder zweites Jahr im Herrenbereich 
Fußball spielen, haben in den letzten Wochen und Monaten viel gelernt. Dies ist 
deutlich zu spüren. Vor allem die Siege in Pegnitz (Tabellenvierter) gegen Mitab-
steiger Neudrossenfeld und in Röslau haben gezeigt, wie stark die Mannschaft ist. 
Hinten stehen die Mannen um Kapitän und Abwehrchef Marco Napolitano meist 
sicher und lassen wenig anbrennen. Aber auch das Spiel nach vorne wird immer 
besser. Teilweise wird bereits sehr gefällig kombininert und die im Training einstu-
dierten Bewegungsabläufe und Spielzüge bringen immer wieder gefährliche Torab-
schlüsse. Im Unterschied zur Vorrunde sind die Stürmer aber auch deutlich kalt-
schnäuziger vor dem Tor. So braucht die Offensivabteilung deutlich weniger 
Torchancen um etwas Zählbares auf die Anzeigentafel zu bringen.
Alles in allem kann man mit den gezeigten Leistungen und der Art und Weise wie 
die Mannschaft auftritt zufrieden sein. Nun gilt es in den nächsten Spielen den 
Klassenerhalt endgültig unter Dach und Fach zu bringen, um die Bergkirchweih mit 
dem eigenen FSV-Keller wirklich genießen zu können.
Auch die zweite Mannschaft von Trainer Ralph Gläser bewegt sich in die richtige 
Richtung in der Tabelle – nämlich nach oben. So wurde nach der Winterpause erst 
ein Spiel verloren. Dies ist wirklich sehr bemerkenswert, da es ja zu Saisonbeginn 
bis zum 8. Spieltag dauerte, ehe der FSV Bruck II den ersten dreifachen Punktge-
winn für sich verbuchen konnte. So ist die Abstiegsgefahr zwar noch nicht gebannt, 
aber auch hier zeigt die Tendenz nach oben in Richtung Mittelfeld.
Zu erwänen ist auch die immer besser werdende Trainingsbeteiligung. Es wird 
dadurch wieder einmal deutlich: Je mehr man trainiert, desto besser wird man 
auch. Viele der Spieler der 2. (und 3.) Mannschaft haben in den letzten Wochen 
und Monaten deutliche Fortschritte in Sachen Technik, Taktik und Fitness gemacht. 
Diese Entwicklung ist sehr erfreulich!
Allgemein muss man feststellen, dass sich im Fußball-Herrenbereich im Moment 
einiges bewegt und es voran geht. 1. und 2. Mannschaft helfen einander und sind 
eine Einheit. So ist es für die Spieler der 1. Mannschaft selbstverständlich auch mal 
in der „Zweiten“ auszuhelfen, wenn es notwendig ist. Anders herum ist die Unter-
stützung der 1. Mannschaft durch die Spieler der 2. und 3. Mannschaft schon 
bemerkenswert. Viele schauen nicht nur bei den Heimspielen zu, sondern sind teil-
weise auch auswärts vor Ort. 
Nicht zu vergessen die Unterstützung der Fans! Auch diese sind jetzt auswärts wie-
der häufig dabei. Ein herzliches „Dankeschön“ hierfür! Diese Entwicklung ist wirk-
lich toll und zeigt, dass der FSV wieder zusammen wächst. Denn nur so können wir 
in der Zukunft wieder erfolgreich sein – gemeinsam für den FSV!

Michael Enzi
Abteilungsleiter Fußball
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Berichte der Fußball-Jugend

U19
Nach einer sehr durchwachsenen Hinrunde in der U-19 Bayernliga stand die Hal-
lensaison vor uns. In einigen Turnieren, die wir bestritten haben, sind durch unsere 
technisch versierten Spieler auch ordentliche Ergebnisse entstanden. Zwei Turniere 
mit Bayernligisten und Landesligisten wurden gewonnen und einmal sprang der 2. 
Platz heraus. In der Hallenbezirksmeisterschaft belegten wir nur den 4. Platz.
Die Vorbereitungsphase wurde von der ganzen Mannschaft sehr gut angenommen. 
Viele Lauf- und Spinningeinheiten musste die Mannschaft über sich ergehen lassen. 
In den Vorbereitungsspielen wurden auch ansprechende Ergebnisse erzielt. Diese 
Vorbereitungsphase brachte auch viel positiven Schub in die Mannschaft.
Dies zeigte sich auch in die ersten drei Pflichtspiele im Jahr 2016. In Aschaffenburg 
und gegen Baiersdorf erspielte sich die Mannschaft jeweils ein Unentschieden und 
gegen die SG Quelle Fürth wurde im Derby ein 3:0 verbucht.
Die U19 ist in den letzten fünf Pflichtspielen ohne Niederlage und ich hoffe, dass 
diese Serie so schnell nicht abreißt. Der Ligaverbleib bleibt aber trotzdem das aus-
gegebene Ziel.
 
Stefan Limbacher
Trainer U19

U17
Derzeit belegt die U17 Platz 7 in der Bayernliga und ist auf einen sehr guten Weg, 
das Saisonziel „vorzeitiger Klassenerhalt“ zu erreichen. Highlights der der bisheri-
gen Saison waren sicher der Sieg bei der U16 des FC Bayern München sowie der 
Heimsieg über den Bundesliganachwuchs des FC Ingolstadt.
Im Sommer konnte man zudem die Erlanger Stadtmeisterschaft gewinnen.
Auch in der Hallenrunde konnte man gute Erfolge erreichen, wie zum 
Beispiel den Kreismeistertitel, den Bezirksmeistertitel sowie 
Platz 8 bei der Bayerischen Meisterschaft.
Wichtiger, wie Platzierungen, ist uns aber das Vorbereiten der Spieler auf
die kommenden Aufgaben in der U19. Hier ist erfreulich, dass aus dem letztjähri-
gen U17 – Kader nicht weniger als 9 Spieler zum engsten Kreis der U19 Bayernli-
gamannschaft zählen. Wir hoffen, es wieder zu schaffen, eine gute Anzahl an Spie-
lern, „oben abliefern“ zu können und für unseren Verein einen guten Unterbau 
auszubilden.

Das Trainerteam
Klaus Scheuerer
Markus Bauer
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U 13
Die „Winterpause“ der U 13 war keine echte Pause: Eine Fülle von Hallentrainings 
und Hallenturnieren ließen keine Langeweile aufkommen. Das Trainerteam Haki 
Imeri und Co Michael Effertz stellten mithilfe der finanziell unterstützenden Eltern 
ausgezeichnete Trainingsmöglichkeiten auf die Beine und organisierten Turnierteil-
nahmen in Hülle und Fülle. Durch ganz Bayern reiste die Brucker U13. Auf diese 
Weise sollten sicher auch die zahlreichen Winterneuzugänge (Mayvan, Berhan, 
Elyar, Max, Michel, Murat, Ricardo, Niklas S., Dominik) integriert werden, von 
denen sich insbesondere Verstärkung im Blick auf die kommende Großfeldsaison 
versprochen wird.
So traf man auf sehr namhafte Gegner wie z.B. Rapid Wien, Sparta Prag, Greuther 
Fürth und FC Augsburg. Immer wieder gab es auch die Gelegenheit zum Kräfte-
messen mit den BOL Mannschaften aus der Region (Wendelstein, Eltersdorf, Wei-
den, Hof, Schweinfurt usw.). 
Auch wenn der ganz große Erfolg ausblieb, konnten unsere Jungen gegen alle Geg-
ner mithalten. Das ist umso höher anzurechnen, als die Belastung zum Teil erheb-
lich war.
Ein besonderer Höhepunkt war ohne Frage das eigene Turnier in der Unihalle 
Anfang Januar. Auch dort musste man zwar leider nach unglücklichen Niederlagen 
gegen den Turniersieger aus Unterhaching und gegen Eltersdorf anderen den Vor-
tritt lassen, aber organisatorisch und sportlich war es ein voller Erfolg. Auch unsere 
Buben wussten in gleich zwei Mannschaften zu glänzen: so konnte z.B. der 1. FC 
Nürnberg geschlagen werden. 
Erwähnenswert – wenn auch mit einem weinenden Auge – ist das Ausscheiden 
unseres Teams in der Zwischenrunde der HKM. Da verbündeten sich Verschleiß, 
Futsal und Pech gegen die U 13 und verhinderten die Teilnahme an der Endrunde.
Jetzt wird energisch an einer erfolgreichen Rückrunde gearbeitet. Viel wird vom 
zusammenwachsen des Teams, der Einordnung all der Egos – und vom Spiel gegen 
SK Lauf abhängen. Eine gute Vorbereitung war das Qualifikationsturnier für den 
Cordial-Cup 2016 am Ostermontag in Dingolfing. Dort wurde die Mannschaft ohne 
Niederlage und bei lediglich zwei Unentschieden Dritter (von 16). Nur ein wenig 
Pech im Elfmeterschießen verhinderte die Qualifikation durch den Turniersieg. Geg-
ner wie die Kroatische Mannschaft aus Brod, Dingolfing, Wacker Burghausen, Fürs-
tenfeldbruck, Landshut aber auch Feucht und Wendelstein landeten hinter unserem 
Team. Das ist aller Ehren wert!
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D-Junioren (Jahrgang 2004) weiter auf dem Vormarsch!
Mit einer harmonischen Weihnachtsfeier unter maximaler Beteiligung aller Spieler, 
Trainer, Eltern und weiterer Familienmitglieder, mit erfolgreichen Teilnahmen an 
privaten Hallenturnieren in Eltersdorf, Coburg und Weißenburg und zwei makello-
sen Vorrunden zur Hallenkreismeisterschaft mit acht Spielen und acht Siegen fast 
ohne Gegentor beendeten Kevin, Alessandro, Edwin, Ardar, Tim A. und Tim F., Ben, 
Jassin, Edwin, Michael, Leon und Niko mit ihren erfolgreichen Trainern die Spielzeit 
2015 und starteten mit einem eigenen Turnier in der Sporthalle der Universität 
Erlangen am 10.1.2016 ins Schaltjahr 2016.
Beim Turnier in Weißenburg – parallel zu 2. Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft 
- kämpften unsere Jungs bis zum Umfallen und rangen dem späteren Turniersieger 
1. FC Nürnberg ein respektables Unentschieden ab. Jassin erzielte den Ausgleich 
zum 1:1, Ben zeigte eine hervorragende Leistung als Torhüter und wurde im Ver-
lauf des Turniers bei nur vier Spielen als Außenspieler sogar Torschützenkönig. 
„Unser eigenes Turnier“ am 10.1.2016 in der Uni-Halle wurde mit größter Sorgfalt 
der Eltern vorbereitet und begleitet, Michael Zissels Vater übernahm kostenlos als 
Geschenk an die Mannschaftskasse die sportliche Leitung auf dem Spielfeld und 
übte seine Funktion als Schiedsrichter souverän aus. Zahlreichen weiteren Vätern 
danke ich für ihren Einsatz als Turnierleiter oder Linienrichter.
Der sportlich glänzende Erfolg unserer Mannschaft mit den Neuzugängen Felix und 
Noah in den Spielen gegen starke Gegner aus Coburg, Weißenburg, Wendelstein 
und Schweinfurt wurde nur durch eine knappe 2:3-Niederlage im 1. Spiel nach 
einer 2:1-Führung verwehrt. In allen anderen Spielen mussten wir auch gegen den 
späteren Turniersieger kein Gegentor hinnehmen, sodass letztendlich ein achtbarer 
5. Platz heraussprang.
Ähnlich stark spielte unsere Mannschaft bei den Turnieren am 9.1.2016 in Lauf, in 
Wilhermsdorf und beim Regio-Cup unseres Partners 1. FC Nürnberg am 6. März in 
Nürnberg am Valznerweiher.
Unbestrittener Höhepunkt der Hallenrunde war natürlich der Einzug in die End-
runde der Hallenkreismeisterschaft. Ohne jeglichen Punktverlust überstanden 
unsere Jungs die beiden Vorrunden, die Zwischenrunde und auch in der Endrunde 
in Gräfenberg blieben wir ungeschlagen … bis ins Endspiel. In diesem letzten Spiel 
mussten wir uns der an diesem Tag stärkeren Mannschaft des ATSV Erlangen 
geschlagen geben, aber der Erfolg des Vizemeisters kann für unserer Mannschaft 
nicht hoch genug eingeschätzt werden.
Als 1. Vorsitzender des Vereins gratuliere ich den Trainern Oliver und Peter, allen 
Spielern, ganz besonders auch denjenigen, die in der Endrunde nicht zum Einsatz 
kommen konnten, und natürlich auch allen Eltern und Fans, die diese Mannschaft 
mit großer Treue unterstützt haben.
Bei all diesen Begegnungen und deren Ergebnissen konnten wir feststellen, dass 
unsere Mannschaft einen großen Schritt nach vorne gemacht, dass es dennoch 
auch im näheren Umkreis einige stärkere Gegner gibt und dass wir folglich weiter-
hin intensiv trainieren müssen und vor allem unsere Kombinationssicherheit und 
den Abschluss vor dem Tor noch verbessern müssen. Sollten wir in der nächsten 
Saison tatsächlich zwei Ligen höher spielen – vorausgesetzt ein Aufstieg unserer im 
Moment sehr erfolgreichen D 1-Jugend in die Bezirksoberliga – werden wir fleißig 
an der aktuellen Leistungsstärke und Form feilen müssen.
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Dazu wünsche ich das nötige Durchhaltevermögen, dann wird sich der Erfolg ein-
stellen. 
Zunächst gilt es also, die Rückrunde bis zum 18. Juni 2016 erfolgreich zu gestal-
ten, Lernerkenntnisse mitzunehmen und bei der Stadtmeisterschaft das Endspiel 
im eigenen „Stadion“ zu erreichen. 
Dazu wünsche ich Oliver, Peter, allen Spielern und natürlich auch den Eltern den 
besten und gewünschten Erfolg und begrüße unsere Neuzugänge Michael Plitt, 
Felix Waldhauser und Noah Zielonka.
Lasst uns dennoch nicht vergessen: „Fußball ist die schönste Nebensache der 
Welt.“

Reinhard Heydenreich
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Liebe Fußballfreunde – die E1-Junioren (Jg 2005) starten in 
Ihre letzte Kleinfeld-Frühjahr/Sommer-Spielrunde!

Die E1-Junioren bleiben weiterhin weitestgehend in Ihrer Gesamtheit erhalten und 
somit starten wir mit mind. 11 Spielern in die neue Spielzeit. 

Das erste Saison-Spiel ist ein HEIMSPIEL am Sa, 16.04.16 um 10 Uhr gegen die 
(SG) TSV Hemhofen. Das letzte Spiel ist für den Fr 17.06.2016 angesetzt. VIELE 
ZUSCHAUER SIND willkommen!!!

Die Trainingszeiten sind wie gewohnt: montags und mittwochs, jeweils 17:00 – 
18:30Uhr (bis auf weiteres)     

Bevor jedoch diese Außensaison beginnt, hier ein kurzer Rückblick auf die vergan-
genen Wintermonate: Bereits in der letzten Vereinszeitung konnten wir einen über-
zeugenden 1. Auftritt bei der HKM 2015/16 notieren: 5 Spiele und 5 Siege. Frohen 
Mutes traten wir dann am 22. November 2015 auch zur 2. Vorrunde in Höchstadt 
an und auch hier gab es sehr erfreuliche Ergebnisse: 4 Spiele – 3 Siege mit oft 
begeisterndem Fußball sowie einem guten Mannschaftsspiel.
Nach gut 2 Monaten Pause konnten die Jungs diesen Trend leider in der 3. HKM-
Vorrunde nicht ganz halten, vorrangig verlor die Mannschaft oft den eigenen Rhyth-
mus, was sich durch hektische Spielabschlüsse und Unaufmerksamkeiten im 
Spielaufbau zeigte. Nach Chancen hätten wir jedes Spiel mit deutlichen Ergebnis-
sen gewinnen müssen; am Ende standen jedoch zu oft Unentschieden oder gar 
knappe Niederlagen zu buche. 
Aufgrund der guten Basis konnten sich die Jungs jedoch erstmalig über den Einzug 
in die HKM-Zwischenrunde freuen. 
Diese spielten die Jungs zwar als einer der Außenseiter, zeigten zu Beginn des Tur-
nier großen Willen, durch Unaufmerksamkeiten, fehlende Ruhe beim Torabschluss 
aber auch oft einfach Pech blieb uns jedoch ein weiterer Achtungserfolg leider ver-
sagt. 

Dies bedeutete keine Qualifikation für die HKM-Endrunde, aber im nächsten Jahr 
haben wir eine neue Möglichkeit, unser Können unter Beweis zu stellen.
In der nun kommenden Außensaison streben wir an, im oberen Tabellenfeld mitzu-
spielen, dabei auch durch konstante Leistungen die Zeit zu nutzen, die Grundlagen 
bereits für den nicht mehr allzu fernen Umstieg auf das Kompaktfeld zu legen.

JUNGS – gebt Gas und arbeitet regelmäßig mit. 
Die Formel „teamorientiertes Auftreten + bessere Passgenauigkeit = viele schön 
herausgespielte Tore + Spaß am Fußball“ soll euch und euren Eltern viel Freude in 
den nächsten Monaten bringen.

Euer Trainer-Team 
Manfred Dedaj & Michael Kaden
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G-Jugend Jahrgänge 2009, 2010 und jünger
Rückblick auf die Hallenkreismeisterschaft 2015/2016

In den ersten Hallenturnieren 2015 fand sich unser junges Team überraschend gut 
zurecht, sodass wir ganz gespannt auf den Auftritt beim ersten Vorrundenturnier 
waren.
Unsere Jungs übertrafen die Erwartungen der Trainer und Eltern und siegten beim 
ersten Vorrundenturnier. Auch die beiden anderen Vorrundenturniere konnten 
unseren jüngsten Kicker als Sieger beenden und belegten in der Zwischentabelle 
den zweiten Platz von 60 Mannschaften. 
Somit waren wir souverän für die Zwischenrunde qualifiziert. Hier wollten wir nun 
alles daran setzen um das Endturnier zu erreichen. Die Jungs zeigten eine beein-
druckende Leistung und belegten auch hier den ersten Platz.  In der Endrunde tra-
ten wir trotzdem als Außenseiter an. Wir spielten unsere Spiele routiniert und 
gaben den Gegnern kaum Räume, konnten aber leider unsere vielen Chancen nicht 
verwerten und belegten am Ende einen hervorragenden 3. Platz im Hallenendtur-
nier. Viel beeindruckender ist die Bilanz über die gesamte Hallenkreismeisterschaft. 
Wir haben kein einziges Spiel verloren und nur ein (!) Gegentor in den 5 Turnieren 
bekommen.
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F3 Turnier des SV Tennenlohe in der Laola-Halle

Nach der Hallenkreismeisterschaft hat die Mannschaft an einem F3-Turnier in der 
Laola-Halle teilgenommen. Hier wurde also gegen Kinder gespielt die ein Jahr älter 
sind. Auch hier gaben unsere Jungs ihr Bestes und zeigten phasenweise großarti-
gen Fußball. Wir sorgten für eine faustdicke Überraschung und konnten drei Spiele 
gewinnen. Damit belegten wir den 2. Platz.

Die Frankengarage unterstützt die G-Jugend
Die Frankengarage unterstützt unsere jungen Fußballer mit Zip-Pullis. Hierfür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Ausblick auf die Rückrunde
Mittlerweile betreuen wir über 25 Kinder in der G-Jugend. Um allen Kindern genug 
Spielzeiten zu geben und im Training der unterschiedlichen Entwicklungen entspre-
chend zu üben, werden wir zum Frühjahr unsere erfolgreiche G-Jugend nach den 
Jahrgängen 2009 und 2010 aufteilen. Die jüngeren Spieler werden in der G-Jugend 
weiter Turniere spielen. Die 2009er werden als F3 für den FSV auflaufen und sich 
mit Gegenspielern des Jahrgangs 2008 messen.
Es ist uns bewusst, dass es für die Jungs schwer werden wird zu bestehen. Doch 
versprechen wir uns hier für die Entwicklung der Jungs den nächsten Schritt um 
dann im Herbst den FSV in der F3-Runde, also dann gegen gleichaltrige Gegenspie-
ler, erfolgreich zu vertreten.

Wir sind stolz auf Euch Jungs, macht weiter so.
Eure Trainer



52

So erfolgreich wie nie!

Das war die beste Saison in der Geschichte der Kegelabteilung! Sowohl die 1. Män-
nermannschaft als auch die Frauen nehmen an den Aufstiegsspielen zur 1. Bundes-
liga teil. 

Im letzten Spiel der Saison schafften die Männer einen klaren 7:1 Sieg Heimerfolg 
gegen FAF Hirschau und sicherten sich somit den Meistertitel in der 2. Bundesliga.
Die Frauen konnten sich bereits drei Spieltage vor Saisonende den aufstiegsbe-
rechtigten zweiten Platz in der 2. Bundesliga sichern. Nun müssen am Osterwo-
chenende die Herren in Karlstadt und die Frauen in Bamberg gegen drei weitere 
Mannschaften antreten, wobei sich hierbei die beiden Besten für den Aufstieg qua-
lifizieren.

Die 2. Männermannschaft, die diese Saison erstmals in der Regionalliga Mfr/Opf 
angetreten ist, konnte auf Anhieb Vizemeister werden. Da man des Öfteren Spieler 
für die 1. Mannschaft abstellen musste ist dieser Erfolg hoch anzurechnen.
Drei tolle Erfolge für die Kegelabteilung und des FSV Erlangen-Bruck!

Einen kleinen Makel gibt es bei der  3. Männermannschaft, sie steigt als einzige 
Brucker Truppe ab und wird zukünftig im Bezirk B spielen. Erfreulich ist aber auch 
der Aufstieg der 4. Mannschaft in die Kreisklasse. Somit ist auch der Weg frei damit  
die 5. Mannschaft aufsteigen und zukünftig in der Kreisklasse A kegeln kann. 
Unsere 6. Mannschaft hat sich im Mittelfeld platziert.

Bei den Kreismeisterschaften ging der Titel bei den Frauen an Sandra Brunnermit 
starken 1146 Holz. In der Herrendisziplin erreichte Alexander Kern mit 1130 den 2. 
Platz. Petra Wirth wurde bei den Seniorinnen A unangefochten Kreismeisterin. 
Vizemeister bei den Senioren A wurde überraschend Thomas Gross mit 1051 Holz. 
Einen weiteren Meistertitel erkegelte sich Gitta Heym mit 1083 Holz. Auch bei der 
Jugend holte ein FSV-ler den Titel und zwar Nico Hummel mit 932 Holz. Alle 
Genannten haben sich für die  Bezirksmeisterschaften qualifiziert.

Ich wünsche allen Spielern für die Aufstiegsspiele und kommenden Meisterschaften
 ‚Gut Holz‘!

Regina Winkler

Kegeln
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Kegeln

Die erfolgreichen Mannschaften:
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Badminton

Alle Saisonziele erreicht

Das Jahr ist schon in seinem dritten Monat und wir hoffen etwas verspätet, dass 
Alle sehr schöne Weihnachtsgeschenke bekommen und den Rutsch ins neue Jahr 
gut überstanden haben. 

Am 09./10.01.2016 nahm von uns Ramona Stenzel an den Altersklassenmeister-
schaften Bezirk Mittelfranken in Ansbach teil. In der Altersklasse U22 erreichte sie:
• im Mixed mit ihrem Partner Leonard Steg (TV 1848 Erlangen) den 4. Platz
• im DE einen guten 7. Platz
und
•  im Damen-Doppel holte sie mit ihrer Partnerin Sarika Brüsehaber (TV 1848 Erlan-

gen) nach einem sehr spannenden 3-Satz-Finale die Vizemeisterschaft

Unsere Punktspielsaison ist im März zu Ende gegangen und es fängt die Pokal- und 
Turniersaison an. Der Spruch „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ hat volle Gültig-
keit. 

Vorab: ALLE Mannschaften haben ihr Saison-Ziel erreicht.

1. Mannschaft, Bezirksliga 1 
Unsere 1. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen hat 
nach spannenden Saisonspielen den Klassenerhalt in der Bezirksliga geschafft.

Abschlusstabelle

Platz Mannschaft  Pkt. Spiele Sätze
1 TSV Lauf 3  21:3 70:26 148:68
2 1. BC Nürnberg 1956 1 17:7 61:35 133:86
3 SG Siemens Erl. 2 15:9 54:42 123:102
4 TSV 1846 Nürnberg 2 13:11 51:45 118:106
5 SG Erlangen-Bruck 1 10:14 50:46 116:108
6 TV 48 Erlangen 1 8:16 41:55 99:119
7 TV Hersbruck 1  0:24 9:87 32:180
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2. und 3. Mannschaft, Bezirksklasse A1

Die 2. und 3. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen 
haben in souveränen Art und Weiße die Saison in der Bezirksklasse A mit jeweils 
dem Klassenerhalt gekrönt.

Abschlusstabelle

Platz Mannschaft  Pkt. Spiele Sätze
1 SC Uttenreuth 1  25:3 88:24 184:63
2 ASV Möhrendorf 1 23:5 78:34 170:84
3 ASV Niederndorf 3 20:8 71:41 151:106
4 SG Erlangen-Bruck 3 14:14 50:60 117:134
5 TV 48 Erlangen 2 13:15 56:56 133:127
6 SG Erlangen-Bruck 2 9:19 41:69 106:150
7 1. Erl. Squash Club 83 4:24 35:75 84:163
8 SC Uttenreuth 2  4:24 25:85 60:178

4. Mannschaft, Bezirksklasse B1

Unsere 4. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen hat 
ebenfalls die Saison in der Bezirksklasse B beendet. Es waren schöne und span-
nende Spiele sowie viel Spaß (zumindest in der Rückrunde) dabei / am Start.

Abschlusstabelle

Platz Mannschaft  Pkt. Spiele Sätze
1 ASV Möhrendorf 2 20:4 67:29 145:71
2 TV Hersbruck 2  20:4 63:33 137:85
3 TSV 1846 Nürnberg 5 15:9 59:37 130:85
4 TV 48 Erlangen 3 11:13 47:49 108:108
5 TSV Lauf 5  9:15 45:51 103:118
6 SG Erlangen-Bruck 4 5:19 27:69 62:148
7 ATV Frankonia Nbg. 2 4:20 28:68 75:145

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der 1., 2., 3. und 4. Aktiven-Mann-
schaft sowie an die Ersatzspielerinnen und Ersatzspieler für eure Einsatzbereit-
schaft und Viel Glück bei den kommenden Turnieren sowie in der im September / 
Oktober startenden neuen Saison. 

Badminton
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Badminton

Ab April geht wieder die Turniersaison los. Wir werden an einigen teilnehmen. 
Hier ein paar Daten:

• 02./03.04.16, Turnier um den Brombachseepokal in Pleinfeld
• 16./17.04.16, Offene Landshuter Stadtmeisterschaft
• 30.04.16, „Doppel um Mitternacht“ in Dresden-Mickten
• 14.05.16, Badmintonturnier 2016 der DJK Schweinfurt
• Termin offen, Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame) in Stein
• 28./29.05.16, Erlanger Stadtmeisterschaften
• Termin offen, Erlanger Sommerturnier in Spardorf
• 27./28.08.16, Turnier um den Silberlandpokal in Annaberg-Buchholz
• etc.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu
Wir suchen immer:
-  zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaft 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft
-  Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2006 bis 1998 für unsere Schüler/Jugend-Trai-

ningsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton-Abteilung

Carsten Dettke

-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199
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Tennis

Neue Tennis-Saison steht in den Startlöchern

Liebe Tennisfreunde,

wie jedes Jahr um Ostern steht unsere neue Saison in den Startlöchern!
Sobald es die Witterung zulässt werden unsere Plätze spielbereit gemacht, damit 
das Training für die neue Punkterunde bald beginnen kann.

Dieses Jahr starten wir erneut mit vier Mannschaften in die Medenrunden. Neben 
den beiden Herren 30 Mannschaften starten erneut die Herren 40 sowie unsere 
Damenmannschaft und vertreten würdig die Farben des FSV Brucks. 

Unsere Teams freuen sich natürlich über zahlreiche Unterstützung, vor 
allem bei den Heimspielen.

Die Abteilungsleitung wünscht allen Mannschaften eine verletzungsfreie Saison, 
verbunden mit dem Erreichen der vorgegebenen Ziele.

Punktspiele FSV Erlangen-Bruck 2016

  Herren 30 I Herren 30 II Herren 40 Damen
05. Mai          TV 1861   
       Erlangen-Bruck
07. Mai SC Uttenreuth TC Forchheim FSV Großen-
     seebach II  
08. Mai          FC Stöckach
28. Mai TV Thalmässing    SV Bubenreuth II  
04. Jun    TSV Ebermann-
   stadt II    
05. Jun       ASV Forth II  
11. Jun TC Wachendorf Tuspo Nürnberg SpVgg Erlangen  
12. Jun          SpVgg Uehlfeld
18. Jun    SpVgg Forch-
   heim III    
19. Jun          SC Uttenreuth II
25. Jun TC RW Erlangen      
02. Jul    SC Obermichel- SC Eltersdorf
   bach   
09. Jul TC GW Greding 1. TC Herolds-
   berg II    
10. Jul          TC Neunkirchen Sand
16. Jul 1. FC Sachsen    Tuspo 
     Heroldsberg  
17. Jul          TSV Gräfenberg
23. Jul TSV Ebermannstadt      
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Tennis

Turnusmäßig stand am 25. Februar 2016 unsere Abteilungsversammlung mit Neu-
wahlen auf dem Programm. In dieser Versammlung, an der 22 Mitglieder teilnah-
men, berichtete die alte Abteilungsleitung über die gesellschaftlichen Aktivitäten 
unserer Abteilung sowie die sportlichen Erfolge der letzten Jahre. Nach einer kur-
zen Diskussionsrunde standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung. Einstimmig 
wurden hierbei folgende Funktionäre einstimmig gewählt.

Abteilungsleiter:   Jörg Weber (wie bisher)
Stellvert. Abteilungsleiterin: Alexia Hülsmann (neu)
Sportwart:   Florian Eisenmann (wie bisher)
Jugendwart:   Christian Hülsmann (neu)
Schriftführer:   Matthias Heubeck (neu)
Kassier:    Martin Kleinlein (wie bisher)

In der Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins am 17. März 2016 wurde die 
neu gewählte Abteilungsleitung, ebenfalls einstimmig, von den anwesenden Mit-
gliedern bestätigt. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle für das Vertrauen und werden tatkräftig die 
nächsten Jahre angehen. Wünschen und Anregungen, sowie konstruktiver Kritik 
stehen wir natürlich offen gegenüber.

Ziel in nächster Zeit muss es sein, unsere Anlage weiter in einem guten Zustand zu 
halten und sukzessive zu verbessern, den Spielbetrieb zu sichern sowie weiterhin 
neue Mitglieder zu gewinnen.

Doch aktuell steht erst einmal die Planung des Saisonbeginns an vorderster Stelle. 
Dazu müssen obligatorisch wieder einige Arbeitsdienste geleistet werden, zu denen 
die Abteilungsleitung separat einladen wird. Und dann hoffen wir natürlich, dass 
sich doch mal das ein oder andere FSV Mitglied auf unsere Anlage verläuft und ein 
paar Spiele verfolgen wird.

Zudem ist wieder ein Sommerfest geplant (Stand jetzt: Termin 23. Juli 2016). Die 
Vereinsmeisterschaften beginnen wieder Mitte September, das Abschlussfest dazu 
findet Anfang/Mitte Oktober statt, der genaue Zeitpunkt steht momentan noch 
nicht fest.

An dieser Stelle wünscht die Abteilungsleitung allen Mitgliedern eine verletzungs-
freie Saison, mit vielen schönen Stunden auf unserer Anlage sowie dass alle ihre 
sportlich gesteckten Ziele erreichen.

Jörg Weber
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Tischtennis

Der Start ins neue Jahr

Einer guten Tradition folgend eröffnete unsere Neujahrsfeier den Jahresanfang. Wir 
starteten am Nachmittag mit der Vereinsmeisterschaft im Mehrzweckraum. Nach 
spannenden Wettkämpfen konnte der Vorjahresmeister Jörg Weber seinen Titel im 
Einzel erfolgreich verteidigen. Den Sieg im Doppel konnten Julien Denis und Ste-
phan Mainka sicherstellen. Im Anschluss an den sportlichen Teil erfolgte die Neu-
jahrsfeier im FSV-Clubheim. In diesem Rahmen wurde auch die Siegerehrung der 
Vereinsmeister vorgenommen.

Winter ade
Obwohl er seinem Namen eigentlich nicht gerecht wurde, sehnen sich sich viele 
jetzt nach dem Ende des grauen und trüben Wetters. Das aufblühen der Natur und
wieder mehr Sonnenschein tagsüber werden heiß erwartet. In diese Zeit fallen 
auch die Wettkämpfe der Rückrunde der aktuellen Saison. Leider führte der verlet-
zungsbedingte Ausfall unserer Nr. 1 – Klaus-Peter Meyer – zu einer deutlichen 
Schwächung des Teams. Dies hat sich auch in der Punktebilanz negativ bemerkbar 
gemacht. Derzeit nimmt die Mannschaft einen Platz im letzten Tabellendrittel ein.

Die bisher erfolgreichsten Spieler der Saison:

Einzel:  Matthias Kordel 15:8 Punkte 
  Jörg Weber  13:10 Punkte 

Doppel: Eisenmann/Kordel 3:1 Punkte 

Es bleibt zu hoffen, dass unser Ranglistenerster nach der Sommerpause wieder voll 
einsatzfähig sein wird.

Kommende Ereignisse
Das Jubiläum des FSV Erlangen-Bruck beschäftigt auch unsere Abteilung in den 
nächsten Wochen. Der Bericht für die Festschrift wurde zwischenzeitlich einge-
reicht. Die Vorbereitungen für die Veranstaltungen am Sommerfest bzw. im Okto-
ber laufen bereits. Vorgesehen sind ein TT-Slalom sowie ein 2-er Mannschaftstur-
nier.

Die Einzelheiten zu diesen Aktivitäten folgen in den nächsten Ausgaben der Ver-
einszeitung. Parallel dazu laufen bereits wieder die Bemühungen auch in der nächs-
ten Saison wieder mit einer Mannschaft an den Start zu gehen.

Danke sage ich allen Aktiven für ihren Einsatz in der zu Ende gehenden Saison. 
Durch die schwierige personelle Situation war es nicht einfach, die nötige Motiva-
tion zu finden. Das Team hat dies trotzdem gut gemeistert.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Volleyball

(Fast) eine Sensation! 
Nachdem wir in der letzten Saison in einem nervenaufreibenden Relegationsspiel 
den Klassenerhalt gesichert hatten, starteten wir mental gestärkt in die neue Sai-
son. Obwohl einige Mitspielerinnen aus den verschiedensten Gründen nur selten 
trainieren können, hatten wir einen fulminanten Start in die Saison, setzten uns 
gleich am ersten Spieltag an die Spitze der Tabelle und hatten dann fast bis zum 
Schluss „einen Lauf“. Die Höhenluft tat uns gut, die Gegner erwarteten uns mit 
dem nötigen Respekt, den man einem Tabellenführer entgegenbringt. Wir gaben 
immer unser Bestes, hatten gute Spiele, aber vor allem unheimlich viel Spaß an 
der Tatsache, dass es für uns mal so super gut lief. Hinzu kam, dass wir von gro-
ßen verletzungsbedingten Ausfällen verschont blieben; auch die Spieltage lagen für 
uns perfekt über die Saison verteilt, sodass wir immer wieder genügend Zeit hat-
ten kleinere Verletzungen auszukurieren und uns auf den nächsten Spieltag vorzu-
bereiten.
Einen besonderen Einsatz hatten wir dieses Jahr auf dem Faschingswagen unseres 
Vereins beim Umzug in Bruck, das war neu für uns und machte sehr viel Spaß! 
Dramaturgisch hätte man es nicht besser in Szene setzen können: Im allerletzten 
Spiel der Saison gab es tatsächlich ein „Endspiel“ zwischen TB Erlangen und uns, 
und es war klar, dass derjenige, der gewinnt, den Aufstieg sicher hat. Nach Anlauf-
schwierigkeiten gaben wir unser Bestes, doch letztlich mussten dem TB großen 
sportlichen Respekt zollen: Sie waren an diesem Spieltag die bessere Mannschaft, 
es gelang ihnen alles.
So können wir nach diesem Endspiel unserem Gegner zum verdienten Aufstieg 
gratulieren, uns bleibt ein toller dritter Platz, punktgleich mit dem Zweiten, und der 
Ausblick auf eine neue Saison ab Oktober.
Nach wie vor freuen wir uns, wenn interessierte Spielerinnen zu uns dazu stoßen, 
die technischen Grundfertigkeiten sollte man können und dann kann‘s losgehen! 
Wir treffen uns am Dienstag in der Emmy-Noether-Halle um 20 Uhr, und wenn es 
das Wetter zulässt, sind wir im Sommer regelmäßig am Beachfeld. 
(Kontakt bitte über: Martin Steinleitner, msteini@freenet.de)
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Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen  

   

Präsidium
1. Vorsitzender Reinhard Heydenreich Lange Zeile 90 p: 09131 537453 rsheydenreich@t-online.de

  91054 Erlangen H: 0160 5542888   

1. Stellvertretender Dr. Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

Vorsitzender Thomas Neudecker 91056 Erlangen

2. Stellvertretender Wilfried Trinkwalter Elise-Spaeth-Str. 4 p: 09131 301444 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender;  91058 Erlangen 

3. Stellvertretender Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 5315380 neudecker-bernd@t-online.de

Vorsitzender  91056 Erlangen

 

Schatzmeister Norbert Hayd Herringstr. 3e p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Vereinsjustiziar Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878 klaus.six@arcor.de

mit Stimmrecht  91056 Erlangen g: 09131 8851514

   Fax: 09131 8851555

Schriftführerin  Andrea Mehlig Tulpenstr. 6 A p: 09126 287175 andrea.mehlig@gmx.de

mit Stimmrecht  90542 Eckental-Brand H: 0177 2804161

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329 familie_doerfer@web.de

Bau, Technik  91058 Erlangen  

Vorstand Werbung, Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich- Dr. Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse Thomas Neudecker 91056 Erlangen  

Vorstand  Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@t-online.de

Veranstaltungen  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Ehrenamts- Siegfried Schmiedecke Paul-Gossen-Str. 56 p: 09131 39369

beauftragter  91052 Erlangen

Wichtige Ansprechpartner
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Wichtige Ansprechpartner

Ältestenrat
Vorsitzender Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

  91058 Erlangen

Stellvertreter Dieter Weber Daimlerstr. 46 p: 09131 66927

  91058 Erlangen  

Stellvertreterin Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Fußball
Abteilungsleiter Michael Enzi  Schammelsdorfer Str. 7 p: 09505 4300117 michael.enzi1@web.de

  96123 Litzendorf H: 0176 84329836

Spielausschuss Wilhelm Kornprobst Veilchenweg 34 p: 0911 765185 willi.kornprobst@t-online.de

  91056 Erlangen H: 0173 3534872

 Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Spielleiter Hubert Zemelka Am Erlanger Weg 27A p: 09131 14285  

1.Mannschaft  91052 Erlangen H: 0173 3710378

Jugendleitung Volker Händel Schleifweg 16 p: 09131 27767 volker.haendel@gmx.de

 (D- bis A-Jugend) 91058 Erlangen H: 0172 6395491

 Simone Vogler Luisenstr. 14 H: 0177 7462972 simvogler@aol.de

 (E- bis G-Jugend) 90762 Fürth 

Badminton
Abteilungsleitung Carsten Dettke Fichtenstr. 67 H: 0172 3545199 carsten.dettke@heitec.de

  90763 Fürth  

Gymnastik und Turnen
Kinderturnen, Ingeborg Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kindertanzen Linn Willamowius  H: 0157 87607819 linnwillamowius@yahoo.de

Kegeln 
Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Tennis
Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de
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  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Tischtennis
Abteilungsleitung Werner Zuber Moorbachweg 5 p: 09135 2103653 zuber-werner@t-online.de

  91056 Erlangen  

Volleyball
Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181 sybille.rosie@web.de

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung      Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

Beitrags- und Passwesen 91058 Erlangen

Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

vermietung  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329 familie_doerfer@web.de

  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579 wolfgang-moenius@t-online.de

  91058 Erlangen

Platzwart John Leo Lewis Heinrich-Hertz-Sr. 8 H: 0176 72885425

  91058 Erlangen

Gebäudereinigung Sophie Liepe Volkacher Str. 1 H: 0176 58693242

  91056 Erlangen

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Vorsitzender Thomas Fraas Erlanger Str. 43 p: 09131 43700 fraasat@online.de

Förderverein  91056 Erlangen H: 0160 8842990

Gaststätte Lefkothea Katsimbra Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Andrea Mehlig Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum  91058 Erlangen Fax: 09131 768437 

FSV Kegelbahn Abteilung Sportkegeln  Tel.   09131 768438

   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung Christian Stiegler Alfred-Mehl-Str. 74 H: 0171 7512978 stiegler.christian@gmx.de

  91058 Erlangen   
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